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Anmeldeschluss 31. Januar 2010

Weltliche Rituale
Samstag, 6. März 2009
9:30-16:00 Uhr
Ölten

Immer mehr Menschen halten Ausschau nach
weltlichen Ritualen. Sie in einer besonderen
Lebenssituation zu begleiten, ist eine schöne
Aufgabe.
In allen Sektionen werden weitere
Ritualbegleiterinnen gebraucht.

Kursleitung: Reta Caspar
Ritualbegleiterin seit 2001

Die Kurskosten von Fr. 130.-werden den
Teilnehmenden von jener Sektion, für die sie
aktiv werden, zurückerstattet.

Details, Anmeldung und Auskünfte:
Geschäftsstelle FVS

031 371 65 67 (zeitweise Beantworter)
oder
www.frei-denken.ch „Veranstaltungen"
oder
anfordern via info@frei-denken.ch

frei denken. 1 I 2010

Willkommen im 20 7 0
Ein turbulentes Jahr liegt hinter uns: die FVS ist
mit der Plakatkampagne während Monaten im
Gespräch gewesen - sie ist nun bis hinein in die
Alpentäler bekannt. Mit diesem Erfolg sind auch
die Erwartungen gestiegen. Im Januar wird sich
nun eine Spurgruppe darüber und über künftige
Strategien Gedanken machen.

Erfreut sind wir über die grosse Zahl von neuen
Mitgliedern, welche die Stimme der Konfessionsfreien

in der Schweiz verstärken und die wir
hiermit nochmals ganz herzlich begrüssen!
Neben dem Medien-Hype, der sich vor allem um
Fragen der Meinungsäusserungsfreiheit drehte,
haben wir auch in der Debatte um die religiösen
Lehrerinnen unsere Position in öffentliche und
akademische Diskussionen einbringen können.
Die Jungsozialistlnnen und Jungfreisinnigen des
Kantons Graubünden haben mit ihrer Initiative für
einen Ethik-Unterricht - auch dank Unterstützung
der FVS - einen originellen Abstimmungskampf
geführt und dürfen daraufstolz sein, dass die
Bündner Kinder in Zukunft wenigstens eine
Stunde Ethik gemeinsam besuchen werden.
Die Frage der Trennung von Staat und Kirche hat
durch das Positionspapier der JUSO einen kurzen
medialen Knalleffekt erlebt, intern war aber auch
bei den JUSOs offenbar für die Laizität noch viel
Überzeugungsarbeit zu leisten.

In der Diskussion um die Minarett-Initiative ist
hingegen das Thema Laizität bisher von der Politik
nicht aufgenommen worden. Noch nie mussten
wir uns die Leier vom „christlichen Land" Schweiz
so oft anhören wie in den Debatten vor und nach
dieser Abstimmung. Zum Gegenentwurf einer
Leitkultur „Humanismus und Aufklärung" von Michael
Schmidt-Salomon mehr aufSeite 8.
Das Ergebnis der Abstimmung wurde auch von
Freidenkerinnen aus den deutschsprachigen
Nachbarländern wahrgenommen. Einige Einschätzungen

auf Seite 3.

Das Fortschreiten der Säkularisierung zeigt sich
heute weniger in den Diskussionen als in den leeren

Kirchen. Die Frage der Umnutzung interessiert
auch Freidenkende - nicht nur als Steuerzahler,
sondern auch als Kulturfreundinnen - der Beitrag
aufSeite 6 soll einen Einblick geben.
Um ethische Fragen geht es bei den Abstimmungen
zur Forschung am Menschen und zum Tierschutz,
beide Themen werden beleuchtet.
Auch im neuen Jahr wird „frei denken." darüber
berichten, was in der Schweiz - aber auch
international - aus Sicht der Konfessionsfreien gut und
leider auch weniger gut läuft. Nicht mehr monatlich,

sondern vierteljährlich, naturgemäss weniger
aktuell, aber dafür mit mehr Platz für grundsätzliche

Fragen - aus weltlicher Sicht. „ ^ „Reta Caspar
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